
1. Ankunft der Kinder und Begrüßung (15:00 Uhr)

• Aktivität: Die Kinder kommen an, werden vom Team begrüßt und in Empfang genommen. 
Es gibt eine kurze Einführung.

• Eltern: Eltern begleiten ihre Kinder bis zum Eventbereich und verabschieden sich dort und 
bleiben telefonisch erreichbar.

2. Kennenlernspiel 

• Aktivität: Ein einfaches Kennenlernspiel wie „Ich heiße...und mag…“, bei dem sich die 
Kinder vorstellen und etwas über sich erzählen.

• Ziel: Förderung der Gruppendynamik und ein erster Schritt, die Kinder mit dem Team 
vertraut zu machen.

• Eltern: Eltern sind während dieses Spiels nicht mehr anwesend. Sie können jedoch 
telefonisch kontaktiert werden, wenn nötig.

3. Geburtstagskuchen und Geschenke (Optional)

• Aktivität: Gemeinsames Feiern mit Geburtstagskuchen, das traditionelle „Happy Birthday“-
Lied und das Auspacken der evtl. mitgebrachten Geschenke des Geburtstagskindes.

4. Kreativ-Workshop: 

• Aktivität: Kreativer Workshop an dem die Kinder basteln oder malen (T-Shirts bemalen, 
Truhen gestalten….), verschiedene Spielestationen an den die Kinder teilnehmen, (z.B. Wo 
ist Jack, Schatzsuche..)

6. Abendessen: (17:30 - 18:00 Uhr)

• Aktivität: Gemeinsames Abendessen mit Pizza, Nudeln oder Würstchen…)
 Das Team sorgt dafür das alle Kinder versorgt werden und die Atmosphäre entspannt ist

• Eltern: Die Eltern können beim Abendessen anwesend sein um zu unterstützen, falls 
gewünscht.

7. Abschlussrunde und Verabschiedung

• Aktivität: Eine ruhige Abschlussrunde bei der die Kinder sich untereinander und vom Team 
verabschieden können. Ein kleines mitgebrachtes Abschiedsgeschenk (optional) kann hier 
noch an die Kinder übergeben werden.

• Eltern: Eltern kommen spätestens gegen 18:00 Uhr wieder, um ihre Kinder abzuholen. 
Das Team sorgt für einen geordneten Ablauf und übergibt die Kinder an die Eltern.

Wichtige Hinweise:

• Eltern können das Event bei der Begrüßung und der Übergabe des Geburtstagskuchens 
und Geschenke unterstützen, sollen jedoch während der kreativen und spielerischen 
Aktivitäten des Programms nicht direkt eingreifen oder beobachten, was für die Kinder die 
nötige Freiheit und Struktur bietet.  

• Telefonische Erreichbarkeit der Eltern während des gesamten Programms wird 
gewährleistet, falls das Team Hilfe benötigt oder es Fragen gibt.


